
Was hier wie die Aufnahme eines Blitzes aussieht ist in Wirklichkeit eine winzige 
Fehlstelle, ein Riss, den wir mittels Magnetpulverprüfung an einer Antriebswelle 
ausmachen konnten. 
Kleinste Fehler, wie diese Risse, können an stark beanspruchten, schwingenden 
Teilen großen Schaden in Maschinen anrichten. 

Wir spüren mit diesem zerstörungsfreien Prüfverfahren oberflächige und ober- 
flächennahe Fehler wie z. B. Poren und Materialtrennungen in ferromagnetischen 
Werkstoffen auf. Ob mobil oder stationär – wir magnetisieren berührungslos. 
Das schont die Oberflächen und eignet sich sowohl für Einzelteile als auch für Groß-
serien-Prüfungen.
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